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Der Kepler Salon wird zum 
Ort der Begegnung und der 
Information. Hochschulen, 
Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser gestalten 
hier Wissensvermittlung, 
machen Forschung im Dialog 
mit ExpertInnen zugänglich 
und verständlich.  
Der Kepler Salon wird als 
Schaufenster der Wissen-
schaften und als Schalt-
stelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und 
Alltag einen wichtigen 
Beitrag zur Lebenskultur 
leisten.  

Der Salon der schlauen 
Füchse wird von der  
KinderUniSteyr für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 
Jahren konzipiert. Nicht 
ehrgeiziges Lernen steht 
im Vordergrund, sondern 
Neugier auf die Welt, Spaß 
am Experimentieren und die 
Freude am wissenschaftli-
chen Denken.



Kommunikation?

Schwärme oszillieren zwi-
schen Verteilung und Ver-
dichtung, zwischen Vielheit 
und Einheit. Aus der Ferne 
scheinen sie als Gesamt-
heit erfassbar, ohne dass 
dadurch auf das Verhal-
ten einzelner Schwarm-In-
dividuen rückgeschlossen 
werden kann. Und je näher 
man ihnen kommt, je analy-
tischer der Blick auf sie 
wird, desto mehr stört ihr 
Bewegungsrauschen den Zu-
gang zu einem Wissen über 
ihre Operationsweisen. In 
der Mediengeschichte biolo-
gischer Schwarmforschungen 
scheitern seit 1900 ver-
schiedenste wissenschaft-
lich-apparative Zugänge am 
Nicht-Objekt Schwarm. Erst 
seitdem in den 1990er Jah-
ren Schwärme als dynamische 
Systeme einem Einsatzge-
biet für Computersimula-
tionen und deren visuelle 
Synthetisierungen geworden 
sind, wird der Zusammenhang 
ihrer lokalen und globa-
len Dynamiken klarer. In 
Computeranimationen kreuzt 

sich dabei eine Infor-
matisierung der Biologie 
mit einer gleichzeitigen 
Biologisierung der Infor-
matik: Während künstliche 
Multiagentensysteme neue 
Zugänge zu biologischen 
Schwärmen eröffnen, orien-
tieren sich Programmier-
paradigmen zunehmend am 
Relationen-Wissen der Bio-
logie. Diese gleichzeitige 
Operationalisierung von und 
das Operieren mit Schwärmen 
verdichtet ihr Rauschen zu 
Wissens-Figuren.



Vortragender

Sebastian Vehlken
Universität Wien

Sebastian Vehlken ist seit 2007 wissen-

schaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für 

Epistemologie und Philosophie Digitaler 

Medien des Instituts für Philosophie der 

Universität Wien. Er studierte Film- und 

Fernsehwissenschaften, Publizistik und 

Wirtschaftswissenschaft in Bochum und 

Media Studies in Perth. 2002 wurde er mit 

dem 3. Preis des Deutschen Studienpreises  

der Körber-Stiftung ausgezeichnet. 2005 

bis 2007 war er DFG-Stipendiat im GK 

Mediale Historiographien in Weimar. Er ar-

beitet an einer Dissertation mit dem Titel 

„Schwärme. Medialitäten und Politiken der 

Unschärfe“. Weitere Arbeitsschwerpunkte 

sind die Theorie und Geschichte Digitaler 

Medien, Medien in der Biologie und die 

Epistemologie der Computersimulation.



Gastgeber

Iris Mayr

Iris Mayr studierte Kommunikationswis-

senschaften, Handelswissenschaften und 

Spanisch in Linz, Salzburg und Sevilla. 

Von 1996 bis 2007 war sie in verschiedenen 

Funktionen bei der Ars Electronica tätig, 

unter anderem war sie dort mit der Leitung 

des Prix Ars Electronica betraut. Von 2003 

bis 2004 war sie Tutorin und Forschungs-

assistentin an der Universität Salzburg. 

2006 kuratierte sie gemeinsam mit Lev 

Manovich, Yuko Hasegawa und Pi Li die 

Biennale „Media City_Seoul“ und arbeitete 

anschließend als selbstständige Projekt-

managerin und Kuratorin. Seit 2008 leitet 

Iris Mayr die Eröffnung von Linz09.
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